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Artemisia vulgaris / Gemeiner Beifuss

Höhe in cm 60 bis 200

Vorkultur März April oder ab Mai direkt ins Beet oder Freiland sähen

Ruderalfluren

als Hackfrucht-Unkraut seit dem Neolithikum in Mitteleuropa heimisch; auf der Nordhalbkugel fast überall 
verbreitet
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appetitanregend, verdauungsfördernd, regt Gallenfluss an

uraltes Würzkraut, dem früher in Europa magische Kräfte zugeschrieben wurden; Verwandter des Wermuts, 
hat einen frisch-würzigen, leicht bitteren Geschmack; geerntet werden die Rispen mit den noch 
geschlossenen Knospen, Blätter abzupfen, sind bitter!

Saat Blüte

Parfümöl "Essence d'Armoise"

W: Knospen auf/unter Erde

Sonstige Nutzung

Kulinarische Nutzung

Lebensraum

Volksmedizin

Quellen und weiterführende Infos:

Heilpflanze?

Heilwirkung

frosthart Normalkeimer KT 20 Grad Lichtkeimer  Keimdauer 7-14 TageKeimverhalten und Pflege
KT = Keimtemperatur

Lebensdauer mehrjährig
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Ernte

SchwachzehrerDüngekategorie

Pflanzanleitung

Geografische Verbreitung

Lichtbedarf sonnig oder halbschattig

Wasserbedarf normal

Zeigerwerte gemäss info flora unter https://www.infoflora.ch/de/flora/art-

Wasser pH-Wert Nährstoffe Humus Partikelgr.LichtTemperatur Klimatyp

mässig feucht schwach sauer (4.5-7.5) nährstoffreich mittel feinsonnigcollin kontinental
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